
Warenaustausch steigerte sich von Jahr zu Jahr und erreicht heute eine 
Summe von 9,3 Milliarden Valuta-DM. Die Deutsche Demokratische 
Republik ist seit Jahren der größte Handelspartner der Sowjetunion. Die 
Entwicklung der Beziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen 
Republik und der Sowjetunion sind die entscheidende Grundlage dafür, 
daß unsere Republik ihre Aufgaben beim Aufbau des Sozialismus und bei 
der Sicherung des Friedens in Mitteleuropa voll und ganz erfüllen kann.

Auch bei der weiteren Entwicklung der engen politischen, wirtschaft
lichen und kulturellen Zusammenarbeit mit den anderen Staaten des 
sozialistischen Lagers, der CSSR, der Volksrepublik Polen, der Volks
republik Bulgarien, der Ungarischen Volksrepublik und der Rumäni
schen Volksrepublik sowie zur Volksrepublik China, zur Koreanischen 
Volksdemokratischen Republik, zur Demokratischen Republik Vietnam 
und zur Mongolischen Volksrepublik ließen sich unsere Partei und Re
gierung im Geiste des proletarischen Internationalismus von den gemein
samen Interessen der Stärkung des sozialistischen Weltsystems und der 
Zügelung der aggressiven imperialistischen Kräfte leiten. Besondere Be
deutung kommt dabei den gegenseitigen Besuchen hervorragender 
Repräsentanten unserer Länder, die der weiteren Vertiefung der freund
schaftlichen Beziehungen dienen, zu.

Zur Republik Kuba haben sich seit der antiimperialistischen demokra
tischen Volksrevolution, diesem großartigen historischen Sieg über die 
amerikanischen Imperialisten und ihre einheimischen Spießgesellen vor 
den Toren der USA, enge und freundschaftliche Beziehungen entwickelt. 
Es vollzieht sich eine ständige Festigung der engen Zusammenarbeit auf 
politischem, wirtschaftlichem und kulturellem Gebiet. Missionen winden 
in den Hauptstädten beider Länder errichtet. Wie bisher, so wird die 
Deutsche Demokratische Republik auch in Zukunft dem kubanischen 
Volk bei der Fortführung der sozialistischen Revolution und der Ver
teidigung ihrer Errungenschaften, bei der Sicherung der staatlichen 
Souveränität und des Selbstbestimmungsrechts gegen imperialistische 
Anschläge jede ihr mögliche solidarische Unterstützung erweisen.

Die Beziehungen zur Föderativen Volksrepublik Jugoslawien haben 
sich weiter positiv entwickelt. Die wirtschaftliche und kulturelle Zusam
menarbeit wurde auf eine breite vertragliche Grundlage gestellt. In den 
wichtigsten internationalen Fragen, insbesondere in der Frage des Ab
schlusses des deutschen Friedensvertrages, gibt es zwischen beiden Staa
ten eine weitgehende Übereinstimmung der Ansichten.

39


